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Jnhaln Zweck und Ziel der Rassenmethaphysih das Weltall
ein riesiger Organismus, die Katastrophe des Materialisnius
1914s1 s, das Chaos, Berechtigung und wissenschaftlicheGrund-
lage der Astrologie, die Sonne nach Kepler der Sitz des reinen "

Verstaudeexalle Planeten beseelt,der Einflußvon Sonne, Mond,
Planeten und Fixsiernen auf Rassen, Völker und Einzeleveseiy
auf die verschiedenen Körperteilh auf-die Geschlechtssphäre,
Sonnensinsternieh SonnenfleckelyKometen, die »Aspekte«, die
Planeten und Tierkreiszeicheit der einzelnen Länder: Frank-
reich, Oberikaliem Böhmen unter Löwe und Sonne, Deutsch-
land unter Skorpion und Winkel, Osterreieh unter Wage nnd
Vereins, der Arieralel Herr, der Nichtarier als Sklave seiner
Sterne, Aslrologie der Flusses» die meusclilicheii Organe am
Sternhinnneh das Gesetz der Analogie, der Gedanke-ever-
kehr von Stern zusSteriy »communio sanct0run1«, die

kommende Kirche den hl. Grillen. ·
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Friedrich Schalk »in Wien.
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SEJEEZSZSEZEZEDHH «1 STSSSEZEZSSSS
Zweck und Ziel der praktischen Rasseuinelaphhst
Tit: israltischc Rasseninetaphysik erforscht die Vergangenheit der Rassen
in den vor unsere: Erdeutndickluugsperiode gelegenen sont-terre-
stri sche n)« Zcittäusuety sie erforscht weiter-H die Zukunft der Rassen
in den unserer Erdcsutlvickllciigsperiodc inuhsolgetsdtsli (n a ehster-re«
str ische!!) Zeitriiunlclh sie erforscht schließlich auch die in der Siegen-
wart auf die Rassencnttoicklung einwirtctideii iibersinulichem iiber,,irdi-
schcn«, koslniscljrli Firiifte Wir« stehen bei diesen Forschungen auf der
Grundlage der allen großen arioljcroischeii Denkern cigelitiiistliclseii pau-
pshchischeu Wcltansehauunxh nach der alle Siuncsloahrucshinungen, also
Licht, Ton, Gesclnnach löleruch und Gefühl, Wiagnetisiiiiiz Elcktrisu!us,
Cl)e!!!i«3n!ns, Schwere usf., nur spezielle Ellergien der Denkenden, knallen--
den und zlocckstrebeilden seclischen(pshchischcn)Ut-C«ncrgicsind. Yicichdicscr
Weltaniclitiklitllg ist die denkenda tvollcude und zlveclstrcbcnda die ganze
Welt belebcude Weils-Ziele, oder ,,paupshchischc Energie«, oder schiilier und
tiefer« gesagt: List-it, der Urgrund alles» Seins, und alles, Ida-I- ist, nur
eine Erscheinniigs- oder Teilsorlll Festes llrpriiizipsx Tag? Weltall stellt
so als Gcnizcs ebenso einen Organist-eins dar, wie z. B. der Blcusch Tcr
Tllicusch verhält sich zur Erde, wie etwa in unseren! siörpcr ein Elettrou
zu den! Ajolxlxdie Erde zu unseren! Soliucsistsstcill etwa wie ein Lltoln
unseres« Fiörlicrs zu seinen! PialekiiL unser Sounensystcui z!! den! über«
geordneten Fixsternsystein wie ein Molekiil Imscrcs Körpers» zu seiner·
Zelle, das Fixsterustzstcill zum übergeordneten Milchstmszctcsissteiii wie
etwa eine Zelle miser-es Fiiirpcrs zu ihren! Zellgen)rbc, das» Plilchstrasseui
systctn zum iilusrgeordiieieli ZcutraliMilchstraszctishstctil wie etwa ciu
Zcllgcivcbe iniscres Körpers zu den! daraus gebildeten Organ, z. B.
den! Herz, der Lunge, den Muskeln, den dinocheii usw? Bei dieser illus-
fasiiilig wird uns» die loustderbcire Harmonie, Zwcclstrebixitcit und er«

halusue anhitcktouische Schönheit des Bkksltnlls isrst begreiflich. Diese.
Weltanschaunng aber ist uicht nur zuglricli eine logischsintcllcltuelle, sou-
dern ciuch eine ctljischieiiergetisclse Weltanschnnung. Nach dieser Welt«
anschauuug ist der Einzclinensclz nicht nsie bei der n!echt!nistischnnaterici-
liilistixcli Welialisclzailiclig ein hils- und willenloscss Stiinluhcih das» ohne
Znusct nnd Ziel in einen! sLzcait eines zwecks, Ziel-« gcdantcils und sei-tru-
leseil Llltknus nnd Zellen-Chaos dal)in!ui!«bclt.
Die Imschailistischslnatcrialistisclse Wcltauschuuung rrziclit scclrnlosm wil-
lvltltsfks nnd nnd herzlose Pilppctl nnd Wiaschiiiriii Sie ist nicderrasiigeu
und dnlusr diilnoniiliiell Urisiruligxj Tit: granenlsastcstc Ilkielisciklicitstutai
strolsluz die die Tsclt erlebt hat, der Krieg 191Vt5, is! die Malo«
slravhc der ntcchauistischsinaterialistiichctc Isoli-
n u s d) n n u u g. So Ilsusztc es lonnncnl Alle Ideale, all!- Tl)lc!!iclscurcxi!tc,
alle Frcihcitru inuszteii uicdcrgetrcten werden, un! der trägen klltasse nnd
dem Ohno-J Usialz zu machen. slciu Zweifel, diese Elscltausrhannilg nnd

« Von »denn« - Etdh
« Vgl. ,,Oslara«« Nr. M: Rassenmethaphhsit
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ilire tatastrophalen Folgen habeii dein Zliiederriisseiituiii und dein Einna-uischeii iueitergeliolfeir. Aber gerade diese Tatsache sollte Isaria. Mk. ge.dantriilose Arn-r bewegen, infoferiic sie noch aus ,,logisiheii'« G) Ozkjispdeii tltlaterialisten sind, aus praktischer! Griinden Jdealisteii liserdeiiF DieldstlllskflsllcWclkaslfchauullg ist die Welksllschauuiig der lieroisclieii Ariersie ist gerade die» Lebensenergiz die Seele der heroifclseii Rasse, mitder sie lebt iiiid ohne die sie stirbt. Ein heroifcher Blondliitg ta ii ii nuralsszdealistgliicklicis leben. Der Llriek will nicht ein Ziel— nnd toilleiilosesStanbcheii un Weltall sein, der Mongoloide als Rassen· und Herden·lllenfcli gesallt sieh dirgegen gerne in einer passiert! Sklavenrolla ,,nieiiii’snur was tragt . Zucht so der aktive heldische Ell-keusch. llnd in der Tatssk EEE dlkk idkslilflklkkleliWisltiitisclniiiiiiig der Wleufch troti feiner Ftleiiislzeit nicht ohne Zusanniieiiliiiiig mit deiii Weltall und auch nicht ohneEinfluß Auf MUC Ullltlvbung So wie in unsere-in Körper feste Bezie-hungen zwischen Elektren, Lille-it, Nloletiih Zelle, seligen-ehe, Orgiiii,Gehirn nnd Seele bestehen, genau so lnsslelieii orgauifche Beziehungciizwischen Slliensch (iiiid deuieirtstirisriseiid auch seiner Rasse) init der Erdeden Planeten, der Sonne, den Sonuenfnftisiiieli usw. nnd drr Tikisltseisleiiberhauph Die fichtbare Welt ist die Visrtiiksskkssxkzs disk— giittsiksspik Wut.MIC- Cllf dkr Erde ist der heroifilie Sltienfih die tsollendetste Verkiirreriiiiiides göttlich-sit Weltennieistersi Nach »seinseni Ebenbilde« ist er gesrhassisiklind eben lueil er nach dieseni Elnsiibilde geschaffen, kann er frei zwischenGUT UIID Vlllv wiililisik seine etliifcliiy seine sltkilleiisilsiiergie ist seine be-sondere Auszeichnung, nnd diese Sttkilleiiseiiergie kaunnt unter den Lilien·icklkllkallfkn d« Wcklsteia der blonden lieroiiiheti Edelrafse in tsolleiideteiiittliasze zu. Je stärker der freie Wille eutusiitelt ist, ——- die lieroisclse Rasseist auch die aktive Rasse ——, desto niehr ist der Lilie-tritt) Herr seiner Uni-
nselt. Weil; er die ililtlzustriiiiieiideii Sihtaingiiiigeii entweder abzulialteinauszugleirlseii oder· naih seinen dlllisichleii zu tranHiniitiereii. Dei« heraisilzeMenrh ist· ein aktiver Llestiiiidteil des:- Weltorganigiiiiisl
Die Grundlagen der ?lstrologie.
Die Beziehungen, die der klltisiisrh zu dein ganzen Weltall hat, tiinnisiiin zlneifiicher Weise erforscht werden, entweder in der tilichtiiiig znniunendlich Großen, znin Llialrolosiiiiis hin, also niit Hilfe derA st r o l o n i e. oder in der Richtung de:- niiendliih si- le i n e n, zuni M i-
kr o k o H in o s hin· niit Hilfe der Bkisscsiisilsiift ninn nieuiitsliclieii Fliirtsrixalso init Hilfe der rassentiiiidliiheii 3oinatologie« nnd Psn ili a-logiin Die praktische Jllassrsiiuietanliissit bringt also znoei ansihisiiiisiidweit voneinaiider liegende Blissisiissjeliiiste miteinander in orgauifcliisLlrrbiiidiiiiir
Die nvisseiifcliaftliclim ethischen Zwecken dienende Aftrologiiy ist
sein :’l·-berglaiil-e, sondern eine Wifsisiischaft lftliiiiltiileSIlftrUIsJlIDIL lisarrn

« Vgl. »Ohne-a« Nr. W: Die Tliasseiiphysil des Krieges Nil-ists.· Vgl. darüber dao einzig existiekeude Lehrbuch: ,,Ostara«, Nr. M, sc, St, »Ostara"-Verlag, Mist-link» l( l.«.«0.

OHEJSSEEBØH 3 TTSSISSEEISS
n. a.:sPlato,«·’ Heraklit, VlristoteleT TlllbertiiktMtiigiiiiz
Roger Baron, Dante, Giordaiio Brand, Spiuozin
Thiho Probe, Varacelfuä lichter, FraucieBaron,
R ewto n, Mutter-Statt, Le i bn i tz u. v. a. Ich siir uieine Per-
son fiilsle Iuicls wohler niit ineiner Anschauung auf Seite dieser großen
Lllliiiiiiisis als ans der Seite nioiigoloider lliiiversitiitssnlrofessoreia nach
denen tein Hahn niehr kriiht, wenn sie in den wohlverdienten kltuhestiiiid
abgetreleii sind. »Alle-z, was die Natur nnd die sinnst sihaffein wird
durch liiinuilische ltriifte getrieben. Tie Zisiclieiri ani Hiunnel und die
Hinniielsrstiirtiert bestanden nor allen iilirigeii neichaffeneii Dinger nnd
daher iiben sie Einfluss aus ans alles, was nach ihnen isutstaiideii ist«-««
Valentin We i g e l« sagt in seiner »Theologischeii Llstrologic«
All-ist) schon: »Die Llftrologie ist das Licht der Iltiitiitx Lllleg ist in ihr
rnthaltein alle Wissenschaften, alle stiinstch Studien, Eigensrhasteii und
Zustände an Geist und lriirtrer nnd ferner a l l e Z n st ii n d e n n d C« r-
eign isfe ini Welta l l? Alles— findet seinen Ursprung in den Pla-
neten und se naclideiu wir die Einsliisse zuin Fronnn und Eltnlieii oder
zu klllifzbriiiiitjeii ainoeiidcin einnsiiideii niir sie als— gut oder schleiht . .

Ulllahrfrlieiiiliclistrahlt die Sonne nicht nur Licht nnd Wiirnie aus— in den
Weltraniia sondern ist sie auch der Llliittelpiiiikt und Sitz des reinen
Verstandes und die Quelle der Harmonie ini ganzen ltosiiios

. . .
alle

Planeten sind be le bt
. .

.«s Tlllle«."«-, was— ist, besteht naih Baron
R e i che n bach eben infolge seiner O d kraft, nnd diese ist inehr als blos;
Licht, Mariae, Elettrisiiius und Miigneligiiiiisk »Die llilaiieteu nnd ihre
Lllfdette liabeii Einfluß aus die Seeleukräste des !Uiensiheii. Zie erregen
allerlei Gentiitsbetiiegiiiigeii und Leidenichiiftisii und dadurch zu gleicher
Zeit die fnrchtlnirsteii Hiuidliiiigstiieiseii und Ereignisse. Zie liabeii Ein-
flnfz auf die slosizerstioiy auf die Oel-irrt, und dadurch gleicher-Zeit auf
das; Teniiseranieiit und den Charakter des Wlelisiheii

. . »Die Zahlt-it,
die Zeichen. die 3ternbilder,die Natur, «— sie stehen alle iiii Zusannneiis
liang init den Sleheiiniiiffeii der christlichen §lteligioii..«·«’ Alles- ist Schwin-
gung und 3traliluiig,die Differenzen in den Sinneseiiiisfiiidiinaen koni-
nieii durch die Schnelligkeit der Schwingungen, die Eiiifallsiisiiiteh Jn-
ti-iisitiiteii, usw» also durch ein Nicht« oder Bleniaeiy durch Z a l) l e n W»
«)liic-di«iicl."’
« Er studierte z. B. das wichtige Problem des Einflusses von Sonne und Mond
auf die Entstehung des Gefchlerhted bei der Beugung.
« Ossenbar der Tierkreis und der Fiijsteruhiniuieh
« cssenbar die gruszen Lichter nnd Planeten.

.
· »T« Alberti-s Ali-gnug, nach Lilien, Die Astrologitz ihre Technik und Ethik,

— Lli1iersfoort-I)ollciiid, l915, S. l0. Die beste moderne Astrologic
«« f lässt, Stifter einer Nlyslilersselte in Sachsen. Viclsach dcr Fühksk JUUV
B öhiiieä

»
· »« ·’ Iie Thcosoplseii nennen diese im Ather srhwirigende Welten-Chronik — naturlich

indisch —- Hllllashaschrviiikc
«« dick-let, hamionices manch. V lief-let, ibid.

« ·«« Mit den Geheiniuissen der Zahlen beschäftigt sich die Kabbalalx m neuester
Zeit roarea ans diesen: Gebiet mit: Erfolg tätig: v. Hellenbactr Strudel-a,
Srhlieper u. a.



 

SSSEESEEBHH 4 STSSSZSSSFSZSEZ
Von den Hiiniiielstörperii gehen ebeiiso wie iioirfedeiii anderen tiöriiekund kOrgaiiisiiiuH Schtoiiigiiiigeii und Strahluiigen aus. Das; sie ans dieErde, und auf alle aiif derselben exiftierenden Organisation, niithin iiuclpaiif den Slliensclseii eintvirteih ift nicht zu leugneii. Den stärksten Ein—fluß unter deii Hinnuelstörpern iibt die So n n e und der M o ii d aus.Daß sie auf .cl«liiiia, Vegetatiom uiid damit auch aus die Fauna und dieverschiedenen Rassen eintvirkeiy diirfle ioohl niemand bestreiten. Jhre«! « physische Wirksamkeit steht deinnaeh fest. Nur ihre psychische Wirksamkeit-«-ans den Eiiizeliiieiisclseii nnd die Rassen iviire näher zu erweisen. Jn den i

älteren Zeiten kannte und schätzte uian diese Wirkungen. Ju neuererZeit kamen sie in Vergessenheit, bis« man in alleriieuefter Zeit in derLichttheriiliiennd beiiii Studium des Sen!iianiliiilisiiiiikzder Moiidsiiilsstigkeit, und der den Monduiiiläiifeii eutfisrecheiideii Tätigkeit der Se-
xualorgaiie alte Weisheiten iieu ,,eiitdecteii« iiiuszte. Auch die sOdlelire
des Freiherrn v. ReichenbaclW enlhiilt sehr viele wertvolle Nits-schliisse iiber die direkten lishcliisclieii Eiiifliisse der Sonnen— uiid Mond—
strahliiiigs anf den Menschen. Sowie die So«iiciiverfiiisteriiiigeih Sou-
ueiifleckeii nnd Kouieteii geioöluilicls niit grossen Naturkataftropheii auf
der Erde lnnd iiielleielit ans anderen Hininielstörlieriix ivie z. B. Erd—
beben,FliitniigeiyWirbelsliirnieii iisii)., verbunden sind, so sind kosniisclseStörungen auch geioiiliiiliilinnd begreislicheriiieise auch iiiit Störungenin der Pshclie der Lllteiisclsisii 1iiid Nasseii lierbiiiidein Die Schulivisseiisihiift
leiigiiet das« «—- iiiie iiieles andere. Sie steht daiiiit aus einein gaiiz ver-
alteten Standpunkt, denn isbeiisoioeiiig ivie der iiieiifclsliclxe Verstand die
höchste irsisrliistlie straft und die höchste iiitellettiiislle Instanz iiii Weltall
ist, ebeusoiiieiiixs ist der !l·llenfch, da doch alles« um uns unter kosuiisitieii
Einflüssen steht, privileg.iert, von deii Hiuinielskiirtierii nicht beeinflußt
zu ioerdeii.

» « ·Tie iiii Augenblicke der litebiirt liiirkfaiiicsii liiestiriistelliiiigeii siiid iiiidi
ferne fiir das Leben des liteborisiieii auch tilnjsikalifcls voii ungeheurer
und fortdauernde( Bedeutung, als der Gelder-eile, der bisher link· iii-«-
Tkjk d» gskuktkk kihtkg als» i» vollster Alihliiigigkeit von dem Tlllitriis
kosiiios der Ulcutter lebte, mit der Zerschueidiiiiss der Nabelscliiiiiis nun
selbständig und im Zlllakriitiieiiiiis zii lebeii liegiiiiit, der ihn! iiuiiiiiislir
die ersten rlihtliiiiisclseii Jiuiinlse zuschiitt Nun aber sind die ersidllJnipiilse iiniiier die eiitfiheideiidein iveil sich der Organisniiissc des Hist-ii-geboreiien ihnen bei seiner Ilnselliflliiidigteit um so paniveaiilieiiliisit Je freier, iiiilleiisllirter nnd iierniiiistigey nnd vor cillisiil IF« iii!-
ftiger er toll-d, nnd je hisher seine Fllasfeiiiiliiisis ist, desla freier iiuid ei«
von deii iiiatriikosiiiifctieii Einflüssen, desto iiielir wird er der »Herr teils«Sterne". Jedes— rein iiialrokiisiiiisikie Hvivlkvtt Illllit DREI? UlliiksitiiUsmsviele-J iuird, eben unter den Einfluss dess- niitrofosiiiiiclieii ävaroltcilis

«

·« - · «« « : - fensitiise« »Untersiichiiiigeii iibcr die »Disnaniide , Likaiiiifchivcig 18»10. »D·k
«,ijjkkkzjchh Striiigart its-It: »Die Vslanzeiiroelt iii ilsrer Oezichiing zuni Spiel.Wie« 1858 Vgl auch Dstara« Nr. Zu, »Nein phissikalische und matheniaiilcie

Beweise für das Daseiii der Seelec Vgl. WMHTUVVTI WV MCWCT

BEIDE-DIESELB- 5 FREESE-SEEBECK ·

fallend, durch die Rassenaiilage des Wlenscheii bestimmt, anders toiiniien,als es die Sterne aiizeigeii. Alle Horoskoiie fiiid eigentlich nur Ort-Horoskopiy d. h. sie sprechen nur die Wirkung der Gestirneiiifliisse fiireine bestimmte Zeit nnd fiir einen bestimmten Ort ans. iiiiiszteii alsozioei tserschiedene Menschen, ioelihegeiiaii zur selben Zeit und ani selbenOrt geboren sind, auch dasselbe Horostop und daher denselben Lebens«gang haben. Jedes reine Geburtshorostop ist dkshkk sggzxgkskzxkfz zkizckkiiiir die. allgem einen und äußeren Ein fliisse, das» »Slllilieu«,fiir den Geboreneu ans. Es bringt iiichts Bestiniiiitiss iilier seine Ab—staiimiiiiig. Jiu allgemeinen werden ja auch iiiiiiier Meiisclieii, die auiselben Ort iiiid zur selbeii Zeit geboren werden, einen iihnliitseii Lebens—iiieg haben« 1liid doch kann die Abstanuiiiiiig von verschiedenen Elterniseiiialtige Verschiedenheiten bedingen. tlliirklicli exakte Resultate wirddaher die Geburtssillstrologie erst dann zutage fördern, iiieuii sie dieIllistiiiiiiiiiiiig beriictsilhtigeiid die Horostoiie der Eltern und Llorfiihreiiauf dar; Horofkoti des tliiides alspliziert iiiid wenn sie auch das— Konzep-tioiissHorostop beriicksichtigt Dein Dlriosoplseii obliegt iiielit nur die.Pflicht, artreiu zu zeugeii, sondern auch iii Ilbereiiistiiiiiiiiiiig mit deiiiNtiitrotogiiiiis astrologisch ziir richtigeifseit zu zengeii.«·"’ jibrigeiis koni-ineii Fälle vor, das; zwei Tllieiisclzeii mit deinselbeii Horofkop iiuch eiiigleiches« Lebensschicksal haben. Bekannt ist die tiihiiliclzleit des gleichzeitigniit slönig Georg III. von England iii derselben Fiircheiiisfcrrre ge-borenen Ksaufiiiaiiiies Samuel Henniiigs."
Die Nasseiiinetaphysik des McikrokosnioeL
Die bersclsiedeiiartigeii Eintoirtuiigeii der Gestirne auf Pteiiscli undRasse kiiuiieii Funktionen l. ihrer Größe, Entfernung iiud lilnisitciliiclseiiBeschaffenheit, L. ihres verschiedenen Standes zu einander, also ihrerBsiiikeleiitseriiiiiig sein. Beide Funktionen beuiitzt die Llstrologie iiigenial eiufaclser Weise. Große Entfernung nnd phhsikiilische (iiiid zu-gleich iifhcliischih Beschaffenheit koiinnt dadurch ziiiiislliiskdriiaj das; dieIllslroloxsie den loirkfaiiiften Gestirneih der Sonne und deiii Mo nd,iii sedein Horoskoli die erste (priiiiäre) Wirkung, den Pla iiete ii einezuteile (setiiiidiire), ein-cis geniiiiderte, und deii Fixsleriieik Regioiieii zuse M« zusciinineiigeiidrinnen, deii sogenannten 12’ Tierzeiclseiy eine dritteltei·tic·ire), iiocls geringere Bedeutung iiii Horostop beimis3t. Die Stellungdieser drei Llilirtiiiixiseleiiiente: I. der grossen Hiiniiielslichleix L. derPlaneten, Z. der Fixsterne l= 12 TierzeiCIieiiJ iintereinaiideiy kann iiiiiieine hariiioiiisclza gegenseitig verftiirteiidc bei liariiioiiisilser Llsiiikcslisiits
» Z. B. iii den streng geordneten SoziciliStaateri zu gleicher Zeit geirnpfh in dieSchule gescliirth examiiiiery befördert, zu den Waffen gerufen, aus dem tlltilitörsdieusi entlassen usw. werden.
« Ein tjlkliraiirlx den die Alten strenge einhieltem roeil sie dodiirch der höherenRasse feindlichc »Vlilieii«-Eirisli"issepciralysieren wollten.« Mit. Voll-irr, Schicksal und Steine, S. Ei.JWeil 12 )-( Zu» -—= sliltL Die »Tier.;eicheii" sind: Widder, Stier, Zroillingzmet-s, Löwe, Jungfrau, Wage, Skorpion, Sein-de, Steinbock, Wassermann, Fische.



 

feruusig oder »gi«iiiftigen Aspekteii« —- ioie die Ylstrologie sagt - — fein.oder eine uugiisiftigcy d. h. eiise die Sllliisksiug gegenseitig stiireiide sein.lstiiiiftige und liariiioisisclie ttlsiiekte siiid: it« lltoiijiiiiktioiyz litt«lSertiU und besonders» 120" (Trigoiial). ltngiiiistige usid uuharnioisifctiisLlsiiekte fiicd: W« (Quadrat) iiiid liesoisdisrs Ihn« Dispositions Scheudie Zahteisuiiistit lehrt, das; die giiiistigeren »Llfiiekte" liariiioiiisitiereVerliiittisisse darstellen! cils die siugiiiistigeresi LlsiiektcnTafi derartige ieritiereiide Wirkungen zwischen deii einzelueii Planetennnd Firsteriistltegiisiieii bestehen kiiiisieik lieioeisisii die Jutersereiizklfrifcheiniuniissn die Llkiilcirisiisriisigi des Lichtes uiid die vielgestaltikkiszsi Pliss-sioiiieiscy die die tltadiotiigie zutage gefördert hat. JiirZeitalter derdrahtloseii Telegriiiiliietaun die Astrologie erst richtig verstanden werden.Denn was sollte das« Weltall durch die ungelieiireii iiltlierriiiiiiie ciuderstierbiiideii cils des« Lichtstrahl, der noch iuiiuer inateriellere Bruder desGedaukeiistralils, der iu die liiiclislisii Tiefen nnd Hijlieu dringt. Blei«anderer sollte die Vielgestalt der Erfcheinuugesi liervorliriisgisiu als dieZahleuoerliiiltiiisfe der StrahluiigeikP Unter allen Funktionen ist es uusider Winkel isiit seinen in die lliieisdlichleit liiiiaissgireifeiideii Schenkeln,der den Punkt als die kleinste Einheit isiit dein uueudlirliess Rauns nnddes· uueudlichrii Zeit in zishleiiiiiiiszige Verbindung bringen kann.Es taucht sum die wichtige, fiir das ganze aftrologifitie Susteui grund-legende Frage ans, ob sich die verfihiedeiie astrologiselie Wirknugstoeifeder Planeten anch iilisssikiiliscti irgendwie erkliiresi ließe. Die Planetenfolgen uach ihrer Entfernung von der Sonne in folgendes: Reihe auf«einander: M e r k ii i« (l)··· = iltilttl ltiloiiieterx il«= 1.25; R« =- 76 Miit.Kilometer-N B e n n s llsp =- l2.2(tl) stiloiiielerx il« =- l).t)2; E· 38 tltlitlliilouieterk Erd e Cl) = lälttttt still-unter; it = U; Mars llsi —-:67i32z ils = this; ist-«« = .)·l Tlttilt ttilcunetcsrix Jupiter-lit- =lsllltltll Fiiloiiieterx it! = lt.2.3; E« c: Ost) «.ltlill. tliloiiietedz S a t n r n(Ii«-« - Jlsltltlt siiloiiieten it« ———-: lt.125; lsjt =- llslt Miit. liitosiieterfxU k « ksu H Hi!- fillltltlt sliloiiieterx it« »= (l.25; is« -——:- 2560 Miit. stilis-
useter): N eptu n (l)·-’ =—- ööltltll siitoiiieterz it« = 0.l7: E« s- sllksspltMiit. siilosiseterx Ylsis dieser Aufstellung erhellt, das; Lleiiiis undJ u ti it er auf die Erde und ihre Ltteiiiotiiier die stärkere Atikkikjiii Wiss«iibeis iiiiisseiy weit sie verlialtiiisuiiiszig at« gr Es; IN! Mk) I! A Tltikisltsind. Saturn, ll ra u us sind N e iilu n sind all-sit itkisltktszillss WVeissisy aber viel weiter entfernt. M a rs liiiitiiiederniii ist iialier alsJupiter, aber uiehr als uiii die Hiilfte kleiner· als die Erde. Saturnfcheiist eine iui Vergehen und tlltisrden liegrisseisis Erde zu sei« Iiisd Iltdurch seinen ,,Niiig« isusgiszisicliiiish obendrein hat er niiter allen Ilklcineteii die kleinste Ticlilu ei« ist daher dein ktltateriellksrdnrlikit m» M!-
testeii eistseriit nnd daher stach geiiieinsastrolociiscliisiii· cvrachgebraiiiti
I - Diirchinesfec
s - Dichte, auf die Erde bezogen.
« -

« E d l
-

i Dkeblsfxljseen Ejkckszksfskezxtkslnsicäfkagen das Horoslep und die Sterne nach Um«-
rietlem Glück.

 

EEEZDBSEEIF 7 TTSZSISEZSZSEZS
,,feiudlicli". Jedes Werden ist ein Vergehen, iedes Vergehen ein neuesWerden, uiid jedes Sein und Leben eben der Prozeß des einigen Ver—geheiis iiisd Werdeus Deswegen das tljtusteriiiiii der Dreifaltigkeit alsdas Gruiidälltusteriiciii des ariocliristliclseii Glaubeiis J« dieser »Trot-saltigkeit« sind »wir uuslerblich nisd gerade das Liergeheii durch denTod ist uns die Biirgsciicift fiir ein neues Wisrdeis uiid neues Leben.Die Bsirkuiig des Saturn ist daher nach den Vluscticiiiisiigesi der rasseuiuietiipliizsisclicsii Ttlstraliigie nicht iiiir sticht feindlich, sondern sogar giiiistig,iiidesis er die Jioiizeiitration«, die »geistige Scuuuiliiiig« latfa »Hier»werden«) bedeutet. Das iviirde isiil seiner feininaterielteiu offenbar intebtnifter Tiitigkeitliefiudliclieis tshysikcilisrlieii Natur stinuiieir istisatiirlich uisriititig uisd iiieiischlielksiuiilicti gesprochen, wessu snan voiilliigliictss und ltiiliickssPlaiietisii spricht. So gilt Jupiter als ,,gros;es(S)liirk««, Veuus als »kleine-T (-tiliict«, Saturn als »große««- iliigtiicl", Ntarsals ,,kleiue·s’ llugliict«. Richtiger sollte uiais sagen, das; sich die spezifischenWirkuiigcsii des »1tiigliict’S-« iiiid »Gliicts«sPlaiietissi gegenseitig heniuieii.Dasselbe gilt von der Stelliisig der tsstaneteii uiid Lichter in den Tier-kreiszeiclieiu der »HLs«siser«. Gut sisid Bisse, tstliick sind lliigliicL sind nurrelative Begriffe. tttichtiger ist es, von »Polai·itiiteii« zu spreche-it, d. li.zwischen den Planeten iiiid Fiijsterneu bestehen gewisse polare Gegen—sähe, die eben einen treuen Beweis dafiir liefern, das; das Weltall einOrganismus ist. Denn Polarität ist das wesentliche ttenrizeirlieii allesLebens.

Nachdeus also das Weltall ein riefiger Orgauisinus ist, so iuiisfeii auchauf alless Hiuuuelskörperiygleichviel iu teelclieiii Zustand sie siih befin-den, Oriiaiiisiiiein sein, höher und tiefer entwickelte als wir. itllau kannviekleicht versunken, daß auf dein Jupiter sind auf der Veuus scrgaiiisiineu leben, die hiilier stehen als die Menschheit, usid das; sie die Zieledarstellen, denen die Nasseneiitioickliing der kllteiisitilieit zustrebt uiid das;von disrther auf die Erde freundliche und lielfeisdeStriiiiie gesaudtwerdcsinDer Planet M e r k u r ist nach den Erfahrungen der Astrologie zioiefviibtiefes« :tc’citiir, bald günstig, bald uugiiiistig, je nach seiner Stellung zu denanderen Lichtern. Die Natur der in der Neuzeit eistdectteiu von der Erde
·

iiiid Sonne sehr weit entfernten, großen tttlaiieteii It r a n u s iiiid N e pitu u ist isorls nicht geuiigeiid erforscht, iiu cillgeiiieiiicsii find die· Vlirliiipgen des lt i« a u n s ans Eiuzeliueiifclseiu Volker katastrotilieiiartiilser be«eiufliisit die nieiischliclie Erfindungsgabe und Originalität. Der Neptundagegen uiirkt laugfaiii sind aiif das iuuftisclie Denken und die. Intuitionein. Jedenfalls ist beachten-sinnt, daß die Dichte von Nterkun Jupiteriiiid Eatiirii uahezsi in einein Quiuteulierliiiltiiis stehen, isaiiilicln 1.25:its? = I) nnd ils-I:0195 :::- 5J
So ivir alles. so haben auch die Völker uiid Rassen ihre slkrojekliosi isiiAttribut, ins Altakrotosiiisiskx eiiie Tatsache, niit der sich eisi eigener Jioeig
Esetbsiiierfiiiisdtirh in ganz anderen Aggregatziiständeii bestehenden Orgauisiueiydie aus der Erd: iiur gedacht werden können!
- Tcsioegeii die »Harmoni- der Sphären? in der alten Ariornhstit und Ariofophia



IHCZLZEIEEEE
der Aftrologia die so enaniite M ii n d J;- ·

·— - », »Voll, jeder Meiischeiiijiipiis steht uiiter Iiiier lbksckilirbfgtrseiibgilijiiifitiZikkszkMS
Itsrwk EVEN« bkskiiillllkkllZkikbeir. Wird dieses voii eiiieiii giiiisti JengrismIllllliitiiikgeii Jllptkt VMVH Hiiiiiiielsliclits getroffeii so deiitet dgies exact:iukecheiid Olliick oder lliigliick fiir das betreffende Volk Die Einfijjfc s,Tierkreiszeiclieii ans Völker, Staaten niid Rasse hat Tiere-it«- sc«iii ii s iii seiiiein ,,Tetrabiblos« II. iintersiuht und erörtiirt E« g« P«

SIUUW is? heute iioch von Geltung iiiid bewährt sieh auch iii deiisiiieisibisFallen. Es ist nur iiotioeiidig die fachtcchiii ·«
. .

.
« scheii Lliisdriicke der Tlllten iid« WtiskiiiclsiikklcklkSpkiiche iiiiserer Zeit zu iibersetzein l

E«- ' k «

.
-

».
-

»
.

·
·

- If W! ACIUUATIL eiiie sihr interessante Biziehiiiig zur-Hm, d» Mississi-kuiide und der Tiertreixklitilstrologic « «

· »
« zu eiitJ cks

,

sc«
. z ·-geei·giiet, die Wiuiidaiiäilslrologie aiif eine soiicdeutiiiodekijifVsiiis ZU stVIIML TO· Ticrlrisis zerfällt belaiuitliili in das FisuejrzeErd« Liifts und Wasfkkxdkkjkck am» »Wer— . .«»

.
«· - · s? »Frau-« Oielieiiiki i -
. «»

.. .
-J« VI« V« ZIFEIYEII kmd Bi·z»o-«-lliciililicii, »Erdc sur die iii-missi-ässlhskslttls issllkk JUT Dis Jiiisriskllkisiiickieiy »Allons-z« siir die Pein»

- M WI- ltlllllltsllckkilldlkiifind die Lllnieii der lieiitigeii Wkeditei·i·iiiieii.DE« PsssssMssslckisii d» Nessus. die Beize- iiiid Jiimieiiicssichksp d« Heu.tigeii Priinitiiieii nnd Moiigolein Jch habe folgende Aufstellung erhalten·

?ll’trologiscii: Rasseiikiiiidliclp»Feuer«-Dreiecl: P « sks b— -
.Lgxsddet —S— Mars — Kopf hexbisihelsiafsles saetrsixlkeiiiiziseiieijiiebeäkik

äch «« «— Mit? «·- Hkklk fteheiideii Liiiidern zuerst aus den pri-
Die Udds Jslplksk —- HUFMU iiiitivcii Thpeii entwickelt. Dort hat sie
Hat» CsiåkksllxtäksokliixkxlerHsgbeii hålle auch diesziiilbsiten Religioiissizsienie imhArm» stehe dsz d eseii e· groszeiiJieligioiisresoriiiatoreiigeschaffen.
Dönmmrk

U NFcd Mlkk Und EVEN! uslgiivviicii = Widder lgoldciies Vlies-l)
, .

- E« «Fs««spII- EIIAUSUT Jstdvoiieii = Löwe. Derniiiiancii iPriesFrau reich, NorditalieinAlpen, irr-innen, ftkrh :- Scliühr. Typisclie ii’iti"nkheiteii-Böhmen. Spanien, Art-biet» iii-ists, Herz-Leiden, Lichtes.

Erd«-Dreiert:sStiee .—.«Ve»»z »» Rock« yeroid bis inediterraa Jii deii
Jungfrau — Denk« — Anna-is. iiebensteheiideii Ländern entwickelte sich

. die iiiediterraiie Rasse iiiid vermischt sichSteinbock-Saturn s—- lliitersrheiikeU heilte noch iiiit der heroisilicii blasses.Die darunter Gcboreiieii haben dunkle Starkcr a dslo «« - - «« «-Fiaare und »Nimm, kleine löjesialt Lein· lett. Srhisiien ltszzctzitixig«-)T2,tiixfä·s« cssslzlklilsekIII-Teils« ZEIT-F. Srllkszslklbjktikllw stllicrkiiiy und häsiliche (Saiiirn.)
Insel» T)- «

VUTIXTIMJJ - gklkchisilic Zicgeiiboillypeih Typisilie Sirantliriieiix
·

« Zfkkkb IMIZWIVIL Yikiupos Schlacht aiigescsite Hälse, SpiiibiiiiclieEITHER, VIII-m,WestindieiySlidaincritm lliiierleibslrankheitein «

 

« die neiieste »Mnndaii-Aslrologie« von O. Wollust, Lterlag LiollrailkLeipzig mit. seriers d« b «« til Abrl « ’

- «« -

.»Wer-Zion« in Houamäze eziig i Jen f iintte in dir ,,Ylslrologie voii Libra

EJSZEEDSSEBHB 9 FREESE-ZEISS

Gioillinge —- Merkur —- Lungen Misrhiiiigen zwischen Lfoeroiden und Me-
Wage —- Veiiiiö — Nieren «diterranoideii iiiid Wtoiigoloiden sind

« »Liist«·Dreieck. lMediterran bis niongoloid Die

Wassermann —- Uraniis «— IFndcheU
Die darunter Geborenen sind teils liege,
teil-Z dunkle Ihnen, sie haben teilstaiisniliniiischc (Merkur), iiiistlerische
weinte) und ersiiiderische lllranusz gla-
lagein Länder: Belgieiy Male-S, Oster-reich, Schweden, Finiiland, Wala·chei,
Ariiienieiy Rot·Riisilaii»d, Kaspiiclies
Meer, Tibey China, Ägypten, Ver—
einigte Staaten von Nordamerika, Ar-
gentiiiiein

in den nebenstehciiden Ländern am in·
teiisivstein Es scheiden siih voii selbst
drei Tut-en: Kaiisnuiiiiiiskhg künstlerische
und erfiuderische mit besonders grossen
Köpfen nnd Gehiruschädcliy wie sie in
gleicher Weise sur die Mongoloiden
und liraniisiMeiisclieii typisch sind. Ty-
pische Krankheiten: Liingciiz Nieren-
lranlheiteiy schlechte: Fnszbaie

 
«W a s se r««-Dreieck.
llirelis —- Mond — Magen
Skorpion — Mars — Geschleehtsteile
Fische —- Neptiiii —- Füße)
Länder: Negroides Attila, Sihottlanlz
Restchen, Portugal, SliditalieiyGalizien.
Die darunter Geborene-i siiid meist
diinkelhaarig nnd dunkeläiigiiz nur die
Fisih «— NeptuiiiTypen haben heitere
grosse (Fisih-) Augen und iiiystische sinei
diale) Anlagen.

Moiigoloid bis negroid Diese
Gruppe stellt die niedrigsteii Rassen-
tin-en dar, leitet aber zii den primi-
tiven -und indirekt zu den heroiden
Nassenthpeii zurück und schließt so den
Eiilioickluiigskreisk Aus der Paninixie
soll sich iiiiier religiösiniiistischer Ein:
Wirkung eine neue Rasse bilden. Tupi-
skhe Krankheiten: Mageiii und lite-
sihlechtsleideiy besonders unter Negern
nnd heute iii Mitteldeiitschlaiid häufig.

Je eine dieser· Tizpeii uiiifaszt iiiuiier ein Haupt-A fester-il« und ein be«
locations« Zeichen, niobei das Haiiptzeiclieii das beginneiide Entwick-
liiiigsstiidiiiiih das feste Zeichen, die Verfestigiiiig, das lieioegliilie Zeichen
des Vergehen und lidergislieii in die folgende kltasseiitiiiie Cegeiiemtioii
iiiid SllegeiieriitioiiP andeutet. Wie die iliasseii siih iiiitlirotioliigijili iiaclis
einander iiiid ciiiseiiiciiider eutioiitelt haben, das« koiiiiiit durch die Lliii
ordnung des? iistrologisilieii Tierkreiies iii veisbliifseiider Weise zuui Ali-J-
driictL Was besonders:- verbliifft, ist der SchlusztiiiiiktzNiiiiilicli der Über«
gang cui-Z- deii Chaosbslieiituii)-Thpeii iii die iiorgescliiclitliclieii tiriiiiitiveii
Rasseiitiiiiein auc- deiieii sich die lieroideii Tiipeii eiitioickelt liabeii. In iiii-
tsei·iileicliliclier,»diziiiiiiiisclier«, deii Flusz der Eiitniiclliiiig ioiiiidei·biii- inni-
liiilisierisiidcsr Weise, habeii so die Alten iiii Tiertreig deii sireisliiiis der
Rasiisiieiiliiiiciluns; sestgehalteik Er; sind dies keine Phaiitiisieik Tenn iii
deiii iiralleii herrliclieii iirioiiiiisiisclieii Hiziiiiiiis »Jesn nostra redeiiiiitiiW
lieiszt es— von Chrisliisu »Teiis rreator oiiiiiiiiiii, h o iii o iii fiii e ie iii-
ii o r ii iii". Von Jesus, d. i. Fraiisin deiii Oiott der iirtreiiieii Liebe, der
Erliiiiiliisit iiiid B1eislieit, deiii Llhiiherrii dei- Ariolieroidein ging alle
Tllleiiiiiiliciikeit aiiH und diefeiii iiergotteteii Menschen strebt die Rassen-
enlioiitliiiig wieder zu. Christus das A und das O!

· 2L’—idder, Stube, Wage, Steinbock.
« Euer, Wink, Skorpion, Wassermann.
« Zioilliiigiz Jnngsraiu Schnur, Fische.
« Also wieder die »Trinitc·it«!



Tit» litleiclilieiteiizioifchcii dck Mk» o( -

. ftroiogie und der iiioderneti s ·Jiitsfisiktuude fouiineii durch die Vsrb -«t « - .

i»,«,k9«.z«.,» dmch di» Ckwjwtxålulisgjatliilreteslzisdktiicttilulciieir »Willst-it.
Altdi die Lteraanaeiilieit O; . ,

.· M« Stil« "vrfrheiii.
Liisider iisicgcii nei- ixk sikssis«·««sss«ss»s«ssssd »d!«; Zjissklkk d« veklciinsdeiusic
«» GVITMIO Eise-sites. da«- tavkii at«- "«"«.« FUFAHIITVE Nishi!-
Rokditaiieiiä Biihkispspz di» miqiöspiåxsclsnxxerieite Csjiiia F,.»»k«.zd,sz.»
«) ·

.
.« » .

—
"t Ia Spanceiis (-"s- »xigiiatiiis u. Luioiax Lbaiaftisi «: «« n «. s

«l-«"iltiiiii,
inmlidsp Hnudclgnrist d« meiiiffllililisilicttllest:Ei(syliiiiolixliiiugedlsLer iitiiiixp
gisiiiiastlirtiiy teils.- aiisk F; . »

« «« F it! is. teils« niedrig
z» zMdiMr»spweostilolkiåeiittigisstiirtrxzhgidnxeckiiigelteixfxltideriiiiie ltieiil
nein-s Las-d nun, »in-». »»

« «« VIII« ist ei» qiiikr
- s ck [ »

«
.

»
«.

«.
.Land d» zikzkgmkzdsp (WllljtliiviillllåiitdirsRainerwieder Ging, », m «»

zustande· gekoniuieiis Pkkkkszkuxkeiiliititiniumivgl) Hespltkkst lVeiiiicii
Fikillitsfe hiirlefter til-verei- uiidxi W« MS and der niiilisiiiiiisii

« steter stirbt-it v N -

uiir durch deu Etluieifeii is« s' ·
u«

.

· « o« .«««« «·«""« Mit)
inyllcnGroßsmdtrll Mai(ljlltiigxltiiårvåtxiiilriohiiir.yJxBerlin nue iibekiiailtit
Tsk1)mkd»ik,m nun« . » .

«

·

N« Tit« ukvttiivtiglztiiis ais der
Nr« i «;

Yi N« spmhii W«- Ek W« dklkch seine auniafzeis«: qui« - IN« icsskiklexi fciireierifrizkie n! s« .
- »

««

teil durch sei« »» auswFc .

« · Ui litt-It, feine Yioiiiadeiihafiisp
.

«
« ll’ll t s i. I.

.
·

.ilckle Nii1«geisiici1t. seinen iiibiirtfräizssisskdsisiiesiiiksnn«klt«OF« Md"«

nnlngsspsps Tretet! d«
i .tii izisiiiiiky durch tein erbar-lliitsiiisis J— .

—

. ».

DE« Lbereu iilusisall uiiciiigeiiisliiii iiiiilst.i«·it« Und nnd-nichts Firicflicii v«

RCTssVWIEkCPHVFk des Mikrokosmus.
Aber uiriit iiiir sie YOU. ·

einzeln» RossnpåndiisxdåälskaäåttilssxxiIns?igäesaisiitiiexbfondkeru auch das·
Ej»s««sssp» »Hu» um- .

«
«

e ,un er iua rokocniiifriiisii
- it ist) von utnsniiertsiii irr-«, z. «»- .

inatrotosiuisciieii Eiufliifs ·

sum« brwwm dnsz M·
-. it, gerade tunc-» d«- Siixssi z.ais LililieiisEiiisiiisie zu uurtui ·

«

·

«« « «""U0IIi1t. eben nur
...

.

"siiid,dkksgi.... . «·Ratte einein delikt-ging» Zspsp znznfiillxell cizllwtriiftgibäii isoliert, iide
erblen Rassen-g;zzkprk»)wmklllolcllund icfucst trink-tue seinen »,

»Halt-u jeder» qycnfrh u n .

ckkr VI! oh! ist-il Uisskks
.

— h e n r e tu v -

keitenidakkhsyz» ·

««
- DkclstlgeiieiiEtiiiiis

- iklitdsniltorfiilr - -

«

lieureiiiikroiosiiif « ··
.) c"«U’k«bVIIt’ Untie-

.

«» icheiiriifteiiifssi « « s«
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deu bei der Geburt aui ftiirkfteii wirkenden Oiiiiiiielslieliterii und Hinr-
uielirizeiiiieii die titaffisiitilstjfis der Gebot-einen oder der betreffeudeii Lkiilkisr
ein fiir alleiuai feftiegen zu nsoilcir Es iiifit sitt) denkest, das: ein iii
Deutschland gelioreiier Neger genau daofistbc Cwroftisfi hat iviis ein aiu

fisilien Orte geborciier rasseniseiiier Silrioheroidr. Hitar- aiifzerliiilb von

uns ist, -— in unserer tiiiigelniiig —- ift auch in uniks und der Tilusiidriick
,eiu tneifer Mensch regiert feine Sterne« deutet nicht auf die Sterne iui
..iiilristiisiiiiiss, fouderii auf die ini SVtitroioHiiiosJ »Der Hiniiiiel des— ktltai
trotiissiiiiiie mit seiner fortwährendes: lliiiioiilziiiigi ist in isoiltiiiiiiiiisiier
iiliereiiiftiuiiiiiiiig iuit deiii inneren Hiiiiniisl des: tliiakrotosiiioex Tei- let;-
tere ist ioziifiigeii eine initroestotiisitie ilteflerioii des ersteren auch iii
all feinen Lklsriiiiderriiigeii.«" Tie niikrokosiiiiiclieiy aus der diiiissssiirsliiiiis
ftriiiiieiideii Einfiiiffe werden gerade bei deu höherraffigeii kbkeiisltseii die
niakrotiigiiiiirlieii iiliertniegeiu Lilie» diefeiii Grunde hat auch das; Ooroitois
eines Riederraffigeiy eines Flieget-B, Ttitoiigoleiy eines Tieres» einer Sache
iveniger Reiz. Die Zukunft, tveil faft ausfclsliefzlirli non deu niakrkitosi
uiifeheii Einfliifieii abhängig, wird zwar leichter nnd genauer ist-raus-

ziibeftiiiinieiisein, aber sie wird auch fiir alle (siir dieselbe Zeit und fiir
denselben Ort) gleich sein. Es« inird sitt) eben hier schon ausdriicteiu dass,
bei den Niederraffeii der Einzelne fiel) erst zur untersten Eiitusirkiuiixiei
ftufe der Individualität aufgefrliuuiiigeii hat, iviiiireiid Tier uiid Saale
sind) unter dir-fein Niveau stehen.
So unendlich groß sind vieigeflaltig die Welt ist, der Iiieufrh eile» Ein»
zeiwefeii vrrfihinitidct darin nicht. Ein jedei seiner Gedanken und Hand«
lnngeii hat zeitlich und tiiuinlich nneudiiclie Folgen. Ein jeder tann und
foll zu der Stier-vollkouuiiuuiig der eigenen Perfiiiiliehteih der Stoffe, der
Pieufrhlieih des ganzen Weltalls beitragen. lind das kann jeder Ttileufrli
aus Oirniid feiner Btiiieiiseiiergicn Ter Lttilleii des Plenfelseii ift eine un·

geiieure straft. Sie iiiufz ebeii nur geliiirig isntinietelt nierdeir Der liöliere
sllieiifiir der bioiide aktive Heroidm ist nicht der Sturm, sondern der Herr«
seines» ..iilieiis. Die Sternftelliiiigeii bei der Nehmt, oder fiir ein Land.
find ledigliris ais von außen wirkende Ftröftc zu werten, die deu Be—
diiiguuiieii dieser oder jener Rasse giiiiftig sind. Ob diese iiriifte zuui
Turtlibriiris und zur Geltung koiuuieik dass— hiiiigt dann voii der iuitros

« koeiuisiizisii iioiiftelliitioii des Gcboreuem d. h. eben von feiiier, von

den Eltern ererbteii siiaffeiitiliisfis ab. Ju dieser Lluffiiffiiiig ivird die
.

Dlflroltigils ein wichtiger Behelf der Nasfennietiitiiitisif. Denn der Stand
der uialriitogiiiifrlieii Liiefliriie bei der Geburt beftiiiuiit dirs ä u fzere
»«.I.Iliiieii" des— stiiriifciiisik der Stand seiner »inikrokosuiifeiseii (sieft·iriie«,
das— ist ieiiie Leibes-Eis nnd siasfeiisxtkhhfish in der ebenso die nreuiizie lsliroi
nit der Tlstitrotissiiieii (= siörpech seiner Vorfahren aiifgezeirhiiet ift nnd
noch fmsticiiuiiiizih die liefliiiiiiit sein innere s— .,-.-lilieii", nnd Edeln-ask—-
geiiiiikL Die Rasse eine-Z Pieufcheiu feine kilasfeiiiiierb

V. ware dcriiopf = Sternfyflem ,«Widder«;Nacken s: Stcruftifccm »Stier« ufiu
« Ziticrt nach der prachtvoii geschriebenen holiändischen ,,Aftrologie« von
A. L ihrer, P. Dis. Beut, 9lmersfoort, Holland litt-'s, s. U.
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den Hiiinnelskörpern vorstellen. Störungen ini Tbtakrokosiiios wirken auf
alle kleineren Organisiitenzuriick und iungekelirt beeinflussen(Störungen
aiif oder in den einzelnen Hinnnelstiirperii das ganze S"i)steiit. Alles
iiias titateriell besteht, also auch unser Körper, besteht ans tineitdlieh
vielen kleinen nnd kleinsten Teilchein Das unendlich Kleine geht in das
isnendlicli Große til-er. Unser erdlicher schwciclier Verstand ist non dein
itnendlicli tileitieii ebenso weit entfernt als von dein unendlich Großen.
Es ersrlieitieti iius die Atotiie nnd Elettrone nur destiiegeii so kleiii, nieil
sie itusereii plihsisctieti Augen ebenso itnetidliili weit, vielleicht itach weiter
entfernt sind, als die Vtilchstraßeir E s ist a b e rd a iit «: t g a r n idi t s
iiber ihre toirtliche Größe ans-gesagt. So wird das
Kleiuste zntn Größtein die Leisten werden die Ersten!
Dei· Elltenscli ist genau so der Gott iiber den 9.)titrokos-
inosseinesltörpersJuicGott iiber den Makrokosnios
herrsihtl Welch eiii Witndert Wir liraiiclicii iinr zu wollen und zn
vertrinket: nnd schniebeii empor zn göttlichen Höhen! Wir lassen die iiichi
tige Erde nnd ihren Sinnentrug inieit hinter uns und erheben itns zu
gdttlicheiti Schatten, das alle Geheittniissiy auch die dunkelsteii durch-
dringt. Titus gedacht werden kann, innß aurh irgendwo iiii Bleltall be-
stehen. Teiiii gerade bei exakt toisseiiscizciftlicher Lliisfiissiiiig bei der iinr
diis Geschaute, Giehiirtc, also Einttfiittdeiic existieren kann, kann unser
Denken iinr dann begriffen uiid verstanden werden, weint es als— ein
,,Sche.tieit« aufgefaßt wird. Täglich erleben wir es, daß die Itatttr und
das Leben iueitcius phantastisclier ist als wir denken tiitiiieir Wenn der
Osegetiftaiid phantastisrher Gedanken nicht existieren tiiiirdty wie will iuaii

sich dann die Entstehung solcher Gedatiken erklären? Jeder Erfinder ist
ein solcher »Phatitast«, jede Erfindung bestand lange not-her ,,itii status«
desi- Et«fiitders. Jhre Verwirklichung ist ——— leider —- ost inir isiiiis Zitfallsss
sticht-« llitsisis ganzes Denken, besonders der iihiipferiiitiisii Teiiter nnd Er-
siitdeix die sogenannten Teiikaijiiiiiteh iingeborcsiie Fteittttiiifse nnd Fiitiixis
leiten, die titedintiiistisclieit Fähigkeiten· das Oeltseheik das» Sekten in die
Zukunft und Vergangeulieit inerden init einein Schlage iirritiiiidliitn tuenn
ittaii das« Denken als ein einfaches hiiljeres Sthaitisit itii Lsitheix als das-

. Schauen von Dingen (Begebenheiteit), die irgendwo iiti Weltall tatjaclis
lich sind, gisweseki sind, oder sein werden.
Da:- Wisttiill ist rannt- uiid zeitlosk Es ist daher alles iniigliilß inehr als—
n! i r deuten kiiiiiieth itut so inehr das, titass wir deuten kiiniteik Taf;
hier uttd jetzt auf der Erde nicht gesehenniird oder iiiclil rentiert, besagt
instit-s. Fiir die Eitttagsfliegey fiir irgend eine Tlltikrolie ist eine Ztiiiide
sciuirl wie fiir iins ein Jahr. Wir können die Entniiitlitiizi der Slltilrtiliksti
siir eine «3tiiiide, fiir inehrere Stunden leicht tsorciiistsielieir Ebenso iunsz
sich der Tllleiijcli zu deti iilier ihiit stehenden, iiti Sliiisltall lirfiiidlitiiisii
liahereii Jutelligeiizeti verhalten; tms tin-Z- Jiilircs find, sind fiir diese iiiir

Stunden oder Slltiiiiitcstk »Tauieiid Jahre sind fiir Tini, o traut. zileich

T. i. Mitrolostnvsl
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nieifi ciinh die Folge. Ein Mensch, der den aiif der Strasze dalierfcilireiideii
Liicigeii nnd die triechende Aiiieise sieht, lann genau ,,proi,iliiszisieii«, ob,
iuie nnd inaun die Anieisc von den Rädern zerinaliiit wird. Wer auf
liiiliere Watte steht, iiberblickt das Land bester, als der, der iiu Tale steht,
er sieht Hindernisse nnd Gefahren, von denen der lliiteiisteliisiide iiiclits
nieifi. So auch iiii nietcipliiifisclieii Reiche. Die iiber uns« stehenden Intel-
ligenzeii haben auch riiiiiiilich einen griiszereii Wcitblict als-«- iuir, deeiiiegesii
sehen sie niehr als wir. Es handelt sich also dabei stets?- uiii die griiszere
Selniieite und Seliscliiirfe des Beobachterå Mit den astrologisrlieii nnd
iuedialeii Fähigleiteii verliiitt es sich Lihnlicln Der Astrologc kennt die
and« dein !l)tatreikogiiios, das Ytediuiii die aus dein Tlltilriitosksiiioo ini-J
3nstriiiiieiideii, lvictenden Ursachen seither als der gewöhnliche Sllteiisih
iiiid kann daher auch die Folgen erkennen, nnd voran-«- sclicuieir Tisnii
titles uiiis tritt-d, toiuint gleichfaiii schon til-Z- hilttierforiii aus— deiii Makro-
iiiid Wtitrokosisiiios uns ziigeftriiiiit iiiid niird liier auf der Erde erst in
die irdische, d. i. niatcsrielle Form, in das Gesclieliiiis, ebenso trancsiiuitiert
wie etnia ein ans einein litupferdrcilit dcihiiicsileiider elektrischer Etroin iii
die Stieioeiiiiiig einer; Elltotoriiicigeiirk Tisrliiieiieii ift ex; eine Eigentiinilictis
teit iiiid ein liesoiideres Ftisiiiizeiclieii dei erliteii Propheten, das; sie die
Zukunft iu Bildern sehn neu, das; sie, weil der tsledauteiis nnd
Sprachkiiltiir ihrer Zeit lioraiiksgetrciksein diese Bilder· nicht erkläre-it, son-
derii uiit dein Gedanken« und Wortscliasz ihrer Zeit einfach beschreiben.
Deswrgeii werden die Prophetien vielfach erst begriffen, wenn die Zeit
ihrer Erfiilliiiig gekoninieiiistsli Wie leicht und spielend lassen sich die
liiiclifteii Sbiysterieii erklären, wenn inan den Geist als die ursoriiiigliclie
straft, als» den Urgrund alles Seins ansieht, wenn es der Geist ist, der
die Materie schafft, erhält nnd ini-Z zu Beniufitieiii bringt, wenn die Tita-
terie aus deiii Geist, und nicht unigekelirh der Geist aus der Ytaterie
erklärt wird. Gibt es eiii schöneres, »nioderiieres3« Gebet, als wenn wir
zuni giittlirhrii Geist beten, wie unsere artreiiieren Viiter beteten:

von! creator spiritusi
l. Komm Schöpfer Geist als lieber Gast

Nimm iii bei: Deinen Herzen Rast.
Die Deine Gut-d' crfültet hat,
Mach ganz zu Deine: Tempelstath

2. Der Du wirst Tröster« Gral genannt,
Des Lebens Wasser, Fragaria-taub,
Strick) Gottes« Gab Und Ljtiiintqucll
Arzuei und heilerib Batfamöt

s. Du fiebeiifaches Gncibenpfcind,
Du Finger an des Schdpfers Hand,
Voui Vater uns vekheiszner sinkt,
Von Feiierziiiigeik flammend Wort.

«« Lilie uicrdeii im nächsten Hefte einige Beispiele aus Nostkadamiis sitt unserejfcit liriiigcik z. B. die llutcrfecbooty ZeppeliiiT Nieseiiniörfeiy die Entsirhiing
der Kirch: des til. Geistes um Es« und ini österreichischen Alpengeliiet u. v. o—



NCZCHEEEEEEE
c. Sünd Dritte Sonne in uns an,Zur Znchthiiileiiletiusere Bahn,tlliesi nnd ins Lierze lautre Glut,Dass wir betoahrett reines Blut.

b. Ten linhold scheucht: von uns fern,Last letichteti Deiues Friedens Stern!
tlleu Sihciiidliiigisspttt gib uns die Kraft,Zu folgen Deiner Fiihrerschast

it. Zum Vater weise uns deti Pfad,lind gu deiz Heilands iualirer Glied,T» iie als Boten Dich gesandtllns zu erlriithteit uuveriuaiidt
Aus: des« gutes-nichts» vki til-ice eilt-il» v. To« - (-.- lu- i i- ts. Dc. o. n. T. z« entrichtet-i. «« «« « ««

OsiiUYIYJJLYIi hbgeschlossctt atn is. August l9lö).
Wir« halten still!
Mag auch die Welt in Trümmer« salleii,Iltag Voll aus Volk zugrunde geh’n,Lhlli Gottes» Will, wird nichts gescheh’itlind was geschieht, wird und gefallen.

Der Nieiisihheit Rest zunt LebensstaiiititqDer Reinheit heikge OpserslatitiittyLiiefl Er tiiii·.«-, immerdar zu schiiretn
So taki-de, was Sein hoher Will
Auch itnuier fügt! Lilie halten still!Vor Dstrolenka, August links. l-’r. Teiles. c. O. N. 'l’. zu Werseiisteiinlirsprache der Ylrlokssierittatteit und· ihre Ulllssterteitspraclse von GuidoList. »Hei-lag der lilitidtppisdtbeteltsclsaft Wien W, Ltlebgasse Ab, l«.llt«i. l( 40.-—;geb. lx 44··-—. Jn der zteiddes gtgaiitistheii ettrotiiiifclsen itrieged bringt der be-rnhinte Wieuer Forscher ein Ubert, das ooii dein llreise seiiier Verehrer seitlangen Jahren erwartet, alle Erioarttiiigcii übertrcsscnd tnit Recht gigaitlischgenannt werden kaiiit iiiid würdig der Zeit ist, iii der ed entstand. Das zwei-bäiidige rntt drei hochiiitercfsaitteih den Sthliissel zu allett Sprachen lieserndeiiTafeln nnd zihlreicheit Teijtbilderit versehcue Buch ist ait Grösse iiiid Tiefe Listssbcdeutendstetn Lisette, der ,,Vilderschrist« völlig gleichwertig an die Seite zu stellen.Guido v. List will ntit deiit Buch nicht eine der üblichen grainniatischett BitihsstabieriPlsitologien bieten, die nichts alt«- tatibed tijesteiir ausllopsett und deinIlrtcrturne gar nichts niisteiy wohl aber den Schreiberu citt ,,Etjtraordiiiat« odergar eiii »Ordiitat'« einer der wissenschaftlichen tliuderbewahraiistalteii eintragensollen. WaDList mit dein Buch erreichen wollte, das hat er erreicht: er hat dieTllletaiilstssit der Sprachlatite und Sprachen ttitd datuitiiberlssiiiiitden Schlüssel zu allen Sprachen und Sprachtiitssterieit ansgedectheine Tat, die allein ausreicht, List in den Augen der objektiv llrteiictideii un·sterblich zu tttaiheir Wer es:- itiit scitieiti Teiitfihttiitt wirklich ehrlich inriiit, derschetie die Sitte-lage nicht und ltitifc dass» gewallige zioeilsäudige Stier-k- tiiz isteitt Mich, das uiait in einein ganzen tllteiisclseitlebeii iiunier tun-der aiif Schrittund Tritt braucht, daiz tiiaii ituitter iiiit iteuent Interesse lesen lind nie alt-«—-lcien nnd attxtsiitidiereii wird.

Striegel-eitle, tin-dichte tsou Ernst Eli-Tochter. Verlag AdolsBoiiz, Stuttgart ltilsnso» Pl. --— Ernst Ukaihlcr gehör! zu deit wenigen deutschen ListlseteikdicVisiheteii itii edelsten Sinne des: Lisette-·«- sind. Er hat dies in diesetn tliiessc
Tag— its-d di·- giohcii lsiiesiesx Leim-r nnd tsslettire der Yltteuiitiltettl

Gott wies und sa den Weg, zu führe»

 y»

--kk------.

s stillt-dingte. ihre Technik»und Ethik von Lilien,
« lag von P. W. Breit. Preis gebunden Mk. t)«—.

iziiiitcäifsssqi Basis-til Heil) eintritt-sites hat titsche-zun- qzi
»ltkiegsliedee zu schreiben. Seine ,.ltrtegtlbeute« ist echte ltrtegslhrit voll packender »»Anschaiiliclsleih voll Tiefe und Wahrheit der Ernpstiidung und doch

eiidetein Form

Pseissey Stuttgart Ists, Alt. 2-li0. —

aionischer Weise. Deswegen ist es stets ·ein wirklicher literarischer» Hochgecnisz ein -

Wer! Lienhardd zu lesen. Die vorliegende neueste Novellensoatnaiiuiig iveist «

alle Vorzüge der anderen Werte desselben Versassers aus. Die Not-eilen spielen
alle tm Elsass und der Zauber jener herrlichen deutschen Landschast liegt über
dem Clanzeih auch wenn nian von den Versolgungeii der Juden iin ··stiistere·nIliittelalter liest, wo die aber länbischen Christen glaubten, die Juden hatten die

. Absicht, die Christen durch Gi t und Stuchenanstectnng und Setiehenüberiaåpsåiiigninzttltringekn
Die Weltaitschaitting der Noseiitreiizer oder iiihsttsclsedCbrlsteutniii vonAlax Heiiidch itberseht von S. von »der Wiesen, Eheolophistheo Berti-gehan-Dr. Bollrath Leipzig, Alt. 8.-—. Beiden: uuvertennvaren Niedergang destschandalischeii Materialiämiiz der die ltriegggreuel ists-is aus dearGeiotsseitat, ist die Belebung des Jdealiöniits utid der. tsseistedivissetischasten tntt Sicher-geit vorauszusehen. Das llloseiilreuzerttiiit wird in diesem Ynch ain »Besten nnd
genauesten dargestellt, ed ist· eine elementare Abhandiung aber die vergangeneEntwittlttnssg die gegenwärtige Zusamnteiisehitng und die litustigje Eittsctltiingder Menschheit, behandelt also gerade diejenigen Thetncn, die te Menschheitkicsgeiiivärtlg aiit iiteisleii bcscliästlgeik «

Holland, Amerssoorh Ver·
Das Urteil über dieses here«

·liche Buch ist übereiuslitiiinend das denkbar beste. So wunderbar, »so erhebend,
.so verblüssend ncuartig und erhobener Gedanken voll —- es ist das eiiilettckiteitdsteund großartigste aus diesem Gebiet nnd we: s:

« · »dein wird dieses prä tige Buch das Licht bringen. Wtiiiger vom esotcriichenStandpunkt aus betra let. aber sehr reichlichetz Material bieten auch die Astro-I logischen Abhorl8tttett, Band ll der astrologiicheii Bibliothecvon Karl Braut-ler-
Prathh Verlag Dr. Hugo Pollratlx Leipzig. Vroschiert Mk. Z«——. — Hier findenwir eine Fülle von astrologtsihen llle elii zur Deutung» iiiid Interpretation voit ·«Horostopeiy beriihcnd auf den Ersa wagen» der beruhmtesten Astrologen aller
Zeiten. Jn dieser Hinsicht bietet das Buch eine Fnlle von unentbehrlichen-i und
liberiithtlirhziiicininieiigtstellten Material. Er. Ein-in, O. N. T.
Drebbers Diåtsihttlq Verlag Johannes Fahl-either« Elberseltx Grunstrasse S. —

Die. litiitsh in diesen teuren Krlegözetteii billiguZd dabei gestiigdb zu legt:·! « « ins« ’ t vt · etilsr Dre er. teiitiiiiteriikn eiiitkiistheiiyseinltiivsiiorktetkcfiiexneriiciirisetiesicisniieiit triireitiGeld teure minder·
wertige Nahrungsmittel und damit die Krankheit, während die Gesundheit nur
bei ssiarsanier Kost und eigentlich halb gratis zu haben ist. Jch tann mir allen
OslaraQLeserii die Lettüre dieser gcislvoll und originell, dabei leichtverstäiidliih"

s «i · i ei · i- t: vr k i- kmpsshikn Es. in. Z: »DieExil(ixäiileoiiisciiersiiliietiixetilbiiilhkiieiisskiiiiitteiitFOR.l·50);L Nr. III-Der Reinigung-Z-d d A b Mit «· N .6: »Mit Si erreik bar dttr Gcdankenichttliiitg«·Ugieolkiiitiilriiviiidictilijgder csiiianziellin l roukheih Arinnihgenannt« (Mt. 2———)·:
Nr. is: «Ei·iie wichtig: Dopiielübiiiig gegen iblöhiiiig« edit. »1-50): besondersNr. 20: »Die billige Diättüche« (Mt. l·--); Nr. 21:" »Gesiindheit und SchicksalMit. —«3bl.
Vergangenheit. Gegenwart und Zitliuist der ttlleiisclshelt und Erdeittwlcks

»d« « tkl will« is Sti- es itg der geritiaulstlseti ktttltnriiliiiioililtilryetheil-HatlirbgoiogisctieIVTriagF. todt. sgasstsaner, Brei-lau litt-s· Mit. Z.-
nnd Mk. l·———. Das erste Buch bringt eine sesselnde Znlaniineiiilellttiiss der Rassen-
nnd Erdkntioiclltiiig tote sie von den Theosophcit vertreten toird· Der Verlasserhat hier zitsaiiiirieiigetrtiszszsciktlz wiss: ums; Eises-ist ltpg Vztzichkrii rtkülgtguis iiöiillskltl··t. d kosten it wette, a a cus i«o,wei e· a te esiegiiiltiiid tder Welt die init Füssen getreu-ne Freiheit bringen werde.

 
von voll« —

·

gesühb Das kurze Gedicht »Verivaiidluiig« ist ein Meisterwerk von spantiker Grüße und Einfachheit. Schtiitittlos und doch gedankenvoll. L.-L·.

« Der Einsiedler nnd sein Vol! von Jrledrlch Lleiihard Verlag Greiner nnd ·

sz

Jii Ltenhards Werken verbindetsich die s—Gedlegeiiheit der alten Gedantenwelt mit modernstent ltuiistenipstnden in hats - »

eh bisher init Aslroiogie adtniihih -
««

gez-vi- atiutntttstc Mit? It( All! c! ftch VII siickNe Kund z«
c) Tkisklitluklld J; «.




